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Grusswort  

Geh aus, mein Herz, und suche Freud 

in dieser lieben Sommerzeit an deines 

Gottes Gaben;  

Liebe Gemeinde, so textete Paul 

Gerhardt, der sicher bekannteste 

deutschsprachige Dichter von Kir-

chenliedern, im Jahre 1653. Das war 

wenige Jahre, nachdem der dreißig-

jährige Krieg in Deutschland zu Ende 

war. Unter dem Krieg, der Pest und 

anderen Krankheiten hatten viele 

Menschen und auch Paul Gerhardt 

und seine Familie sehr gelitten, etli-

che Menschen waren gestorben. 

Er verarbeitete seine eigenen Erleb-

nisse und die Schrecken der Zeit in 

seinen Liedern. Mit ihnen gab er vie-

len Zeitgenossen wieder Mut und 

Hoffnung. Paul Gerhard schreibt (Lied 

503 in unserem Gesangbuch) von den 

Schönheiten der Natur: Die Bäume 

stehen voller Laub … die hoch begab-

te Nachtigall ergötzt und füllt mit ih-

rem Schall Berg, Hügel, Tal und Felder 

… der Weizen wächset mit Gewalt; 

darüber jauchzet Jung und Alt … Ich 

selber kann und mag nicht ruhn, des 

großen Gottes großes Tun erweckt 

mir alle Sinnen … ach, denk ich, bist 

du hier so schön und lässt du´s uns so 

lieblich gehen … gib dass der Sommer 

deiner Gnad in 

meiner Seele 

früh und spat 

viel Glaubens-

früchte ziehe …“ 

Mit diesen Wor-

ten lobt er die 

Schöpfung und 

ist froh, auf die-

ser Welt leben zu können. Er ist froh 

und wir können es auch sein. Wie 

sehr erstrahlte und erblühte Mitte Ap-

ril bis Anfang Mai die Natur bei uns im 

Osten Wiesbadens. Das frische Grün 

nach dem Winter hat mich froh ge-

macht. Das Leben geht weiter, auch 

nach Herbst und Winter, auch nach 

Dunkelheit und Kälte. Wie ein Gleich-

nis aus der Natur laden uns diese Ein-

drücke ein, froh über unser Leben zu 

sein und dankbar für die Jahre und die 

Zeit, die wir haben, die Gott uns 

schenkt. In Auringen ist Platz zum Sit-

zen und Verweilen vor der Kirche. Oft 

ist es wunderbar ruhig und sonnig 

hier. 

In Medenbach ist die Kirche, die 

zweitälteste in Wiesbaden, mitten im 

Ort und umgeben von Bäumen und 

Sträuchern. In Naurod ist die Kirche 

der Mittelpunkt des Ortes, immer 
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Ev. Segensgemeinde Wiesbaden  

Evangelische Segensgemeinde Wiesbaden 

wieder sitzen die Menschen hier auf 

den Bänken. Und die Autobahnkirche 

wird oft, rund um die Uhr, von Rei-

senden genutzt. 

Glaube, Religion und die Kirchen spie-

len eine Rolle im Leben der Men-

schen und für den Glauben. 

So viel Schönes gibt es in unseren 

Dörfern und in der Natur im Nordos-

ten Wiesbadens. Ich wünsche Ihnen, 

dass Sie Zeit finden, dies zu genießen 

und Gott dankbar dafür zu sein. Einen 

Teil unserer Gottesdienste werden 

wir auch draußen in der Natur feiern. 

So das Fest am Weiher im Wald zum 

21. Juni als ökumenischen Gottes-

dienst, das Fest zum Jubiläum der Au-

tobahnkirche am 28. Juni oder das 

Dresch- und Kelterfest bei Familie En-

gel am 30. August. Das sind Zeiten 

und Gelegenheiten, Pauls Gerhardts 

Lied zu singen. 

Für die Zeit des Sommers wünsche 

ich Ihnen viel Freude in der Natur, in 

Gottes Schöpfung und mit ihren Fami-

lien und den Menschen, die Ihnen 

wichtig sind. Nehmen Sie sich Zeit, die 

Fülle unseres Lebens zu genießen und 

Gott dankbar dafür zu sein, wie es 

Paul Gerhardt gewesen ist. 

Ihr Pfarrer  

Thomas Tschöpel 

Geschafft!!! 

Mit diesem Ausruf ist endlich besie-

gelt, dass die 10 ev. Gemeinden des 

Wiesbaden Nachbarschaftsraums 

Nord-Ost  (Auringen, Bierstadt, Bre-

ckenheim, Erbenheim Paulus und 

Petrus, Bodelschwingh Hessloch/

Kloppenheim, Igstadt, Medenbach, 

Naurod und Wildsachsen)  nicht nur 

geplant und einander versprochen, 

sondern auch mit Unterschriften der 

Kirchenvorstände und den Siegeln 

der jeweiligen Gemeinden versehen 

ab dem 1.1.2027 die ev. Segensge-

meinde Wiesbaden bilden.  

Der lange Weg seit Frühjahr 2023, 

der uns manchmal nur in ganz kleinen 

Schritten, manchmal aber durch er-

staunliche schnelle Wegeteile geführt 

hat, ist zur Freude aller jetzt wirklich 

bewältigt. Es ist die weitestgehende 

und gleichzeitig auch am Ende effek-



 

5  

 

 

tivste Art der gemeindlichen Zusam-

menarbeit. Sie erlaubt uns jetzt nach 

all den kirchenrechtlichen Vorgaben 

unsere Aufgaben zu erfüllen, mit ei-

nem weiteren Blick als von Kirchturm 

zu Kirchturm, das ganze Angebot un-

seres Nachbarschaftsraums für unse-

re Gemeindemitglieder hoch zu hal-

ten und nicht nach und nach Tür für 

Tür mangels Geld und Personal ab-

schließen zu müssen. 

Nicht einfach hat es sich das Gremi-

um gemacht bei der Festlegung, wel-

che der gemeindlichen Versamm-

lungsgebäude nun tatsächlich für die 

Zukunft aus kirchlichen Geldern wei-

ter finanziert werden und welche 

ganz aus der Finanzierung herausfal-

len. Da gab und gibt es trotz Einigung 

und Beschluss der Dekanatssynode 

schon noch Enttäuschung und Unver-

ständnis.  

Für Auringen war nicht überraschend, 

dass das Gemeindehaus aus der Fi-

nanzierung herausfällt. Deshalb wur-

de bereits der neue Förderverein ge-

gründet. Medenbach mit der Pfarr-

scheune und Naurod mit Teilen des 

Gemeindehauses werden jeweils un-

terhalten, aber da gibt es auch keine 

Gelder für Umbauten oder Ertüchti-

gungen der Häuser.  

Jetzt kommt es zum Endspurt für die 

Verwaltungsarbeit. Es wurden zwei 

Projektgruppen gegründet: die PG: Fi-

nanzen und die PG: Recht. In jede 

Gruppe sind Menschen aus allen be-

teiligten Gemeinden berufen. Deren 

Aufgabe es ist einerseits den neuen 

Haushalt in seiner neuen Struktur zu 

entwickeln und die bleibenden Be-

sonderheiten der alten Gemeinden 

rechtssicher einzubinden und ande-

rerseits eine verbindliche Geschäfts-

ordnung für die Zusammenarbeit al-

ler an der Gemeindearbeit beteiligten 

zu entwickeln. 

Danke an alle Menschen, die sich in 

dieser großen Aufgabe engagiert ha-

ben und noch engagieren. Wir bei Kir-

che fühlen, dass es darum geht, die 

Botschaft Jesus Christi: „Wir sind alle 

Kinder Gottes und für das Wohlerge-

hen aller Gotteskinder verantwort-

lich.“ wirklich offen und mit Freude 

weiter zu tragen. Dann brauchen wir 

uns nicht vor der Zukunft von Kirche 

zu fürchten. 

Zu letzterem lade ich auch alle Lese-

rinnen und Leser ein. (Gabi Schmidt)  
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Rückblick: Weltgebetstag  

Kommt! Bringt eure Last – Weltgebetstag am 6. März in Medenbach  

Dem einladenden Ruf des diesjähri-

gen Weltgebetstags, in dessen Mittel-

punkt Nigeria steht, sind über 70 

Frauen und eine Hand voll Männer 

aus den ev. AMeN-Gemeinden und 

dem katholischen Kirchort von St. Bir-

gid, St. Elisabeth in Auringen gefolgt: 

In der Medenbacher Pfarrscheune 

wurden noch bis zum Beginn des 

Gottesdienstes um 17 Uhr von emsi-

gen Helferinnen Stühle herbeigeholt. 

Nach Aussagen von Teilnehmerinnen 

war es nicht zuletzt die Last der zu-

nehmenden Gewalt in der Welt durch 

immer bedrohlicher werdende Kriege 

und antidemokratische Entwicklun-

gen, die sie bewegte, diesen Gottes-

dienst zu besuchen, von dem man er-

fahrungsgemäß durch den Blick über 

den Tellerrand und das Er-

leben von Gemeinschaft 

Kraft schöpfen kann.  

Gemäß dem Motto des 

Weltgebetstages       

 „informiert beten – be-

tend handeln“ erlebten 

die Anwesenden nicht nur 

einen stimmungsvollen 

bewegenden Gottesdienst, sondern 

erfuhren Einiges über Nigeria, den 

„Riesen Afrikas“, dem Land mit 230 

Millionen Einwohnern, ca. 250 Eth-

nien und über 500 Sprachen und Idio-

men. Die Christinnen des nigeriani-

schen WGT-Komitees ließen in der 

Gottesdienstordnung nicht nur von 

Gewalt und Unterdrückung geprägte 
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Lebensgeschichten ihrer Mitschwes-

tern erzählen, sondern vor allem, wie 

sie aus dem Vertrauen auf Gottes 

Kraft aus ihrer Verzweiflung heraus- 

und Ruhe und Lebensfreude wieder-

finden. Ihre Geschichten und Gebete 

mit schlichten starken Worten – ge-

staltet vom ökumenischen Team der 

Frauen aus Auringen, Medenbach 

und Naurod – ihre melodischen Lie-

der mit eingängigen Texten und be-

wegenden Rhythmen rührten die Be-

sucherinnen und Besucher an, erfüll-

ten den vollbesetzten Raum mit 

freundlicher Nähe zueinander. Diese 

wurde auch spürbar im anschließen-

den Zusammensein im oberen Stock-

werk der Pfarrscheune, beim gemein-

samen Essen und guten Gesprächen. 

Ein Highlight war das nigerianische 

Reisgericht, zubereitet vom Ehepaar 

Karin und Adedopo Bamiro. Die bei-

den hatten dankenswerterweise be-

reits die Gottesdienstvorbereitung 

unterstützt mit ihren Erzählungen 

über Land, Menschen, und mit bun-

ten Gewändern und Stoffen aus Nige-

ria zur Gestaltung des Gottesdienst-

raumes beigetragen.  

Ein schöner Abend, der mit Gebeten, 

Gesang und Gemeinschaft beim Es-

sen mit dem Mut und der Durchhalte-

kraft der Nigerianerinnen die Hoff-

nung auf eine bessere Welt stärkte! 

Zum ‚informiert Beten‘ gehört auch 

das ‚betend Handeln‘! – die Kollekte 

für Projekte in Nigeria und aller Welt 

betrug knapp 600€, einer von vielen 

Beiträgen, die am Weltgebetstag in 

den Gottesdiensten zusammenkom-

men, um die Lebenssituation von 

Frauen und Mädchen zu verbessern. 

(Text: Margit Ruffing, für das WGT-Team der 

AMeN-Gemeinden und des 

Kirchortes St. Elisabeth, Bilder: 

Erhard Herold)  
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Rückblick: Dienstjubiläum  

 Ein Vierteljahrhundert im Dienst der Kirche – Rückblick auf das    Ordi-

nationsjubiläum von Pfarrer Thomas Tschöpel  

Am Sonntag, den 8. März 2026, feier-

te Pfarrer Thomas Tschöpel in der 

evangelischen Kirche in Naurod sein 

25-jähriges Ordinationsjubiläum.  

Die voll besetzte Kirche machte spür-

bar, wie viele Menschen seinen Weg 

begleitet haben. Es kamen Gottes-

dienstbesucher aus früheren Ge-

meinden ebenso wie aus den AMeN-

Gemeinden, in denen er seit Juni 

2024 seinen Dienst versieht. Musika-

lisch wurde der Gottesdienst von 

Markus Kaiser an der Orgel gestaltet. 

Der Kirchenchor unter der Leitung 

von Fabian Kobler bereicherte den 

Gottesdienst mit zwei Liedbeiträgen. 

Im Anschluss an den Gottesdienst 

wurde zu einem Empfang im Gemein-

dehaus eingeladen. Bei Sekt und be-

legten Brötchen kamen die Gäste 

miteinander ins Gespräch. Alte Erin-

nerungen wurden wach, man traf 

vertraute Gesichter wieder und er-

zählte von gemeinsamen Wegen. Die 

Stimmung war geprägt von Dankbar-

keit für 25 Jahre Dienst und für einen 

Pfarrer, der seinen Beruf mit echter 

Leidenschaft lebt. 

Die AMeN-Gemeinden gratulieren 

Pfarrer Thomas Tschöpel herzlich zu 

seinem Ordinationsjubiläum, danken 

ihm für seinen Dienst und wünschen 

ihm weiterhin Gottes Segen auf allen 

kommenden Wegen. 

(Text: Christina Dietz, Fotos: Annkatrin Schult-

ze) 
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Rückblicke Ostern  

An Karfreitag fand der Kinderkreuz-

weg erstmalig in Naurod statt. 

An 5 Stationen wurde des Leidens-

weges Jesu gedacht. In kindgerechter 

Form wurde die Geschichte erzählt, 

gebetet und gesungen. Die biblische 

Geschichte wurde für die Kinder 

durch Mitmachen, Anfassen, Zuhö-

ren und durch viele Symbole an-

schaulich dargestellt. Zwischen den 

Stationen wurden das Kreuz und die 

brennende Kerze von den Kindern 

selbst getragen. 

Die letzte 

Station fand 

an der Nau-

roder Kirche 

statt. Nach 

der Erzäh-

lung zur Auf-

erstehung 

Jesu sangen 

alle gemein-

sam das Ab-

schlusslied 

„Halleluja, es ist Ostern“.  Anschlie-

ßend konnten die Kinder an vorbe-

reiteten Tischen ein Kreuz aus Holz 

selbst mit Stiften, Aufklebern und 

Glitzersteinen gestalten und mit 

nach Hause nehmen.  (Susanne Schön-

born) 

 

Kinderkreuzweg an Karfreitag in Naurod 

Ostermorgengottesdienst am 05.04.2026 in der Medenbacher Kirche  

Es ist eine ganz besondere Atmo-

sphäre: wenn in der Osternacht die 

Gläubigen sich in der dunklen 

Medenbacher Kirche einfinden. Zu 

Beginn wird in aller Stille – nur be-

gleitet durch den Ton einer Klang-

schale - die Osterkerze in die Kirche 

getragen. Im Anschluss wird an der 

Osterkerze für jeden Besucher ein 

Licht entzündet. Gemeinsam wird 
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das Fest der Auferstehung und des 

Lebens gefeiert. Umso schöner, dass 

an diesem frühen Morgen 3 Jugendli-

che getauft werden – ist doch Ostern 

in der christlichen Kirche der bedeu-

tendste Tauftermin.  

Im Anschluss treffen sich viele der 

Besucher in der Medenbacher Pfarr-

scheune zum gemeinsamen Früh-

stück, traditionell mit bunt bemalten 

Ostereiern.   

(Susanne Schönborn) 

Bei herrlichem Sonnenschein fand in 

Naurod der AMeN-Familien-

gottesdienst am Ostermontag mit 

Pfarrer Ebling und seinem 

„Amtsbruder“ Valentino statt.   

Kinder wie Erwachsene erlebten ei-

nen fröhlichen, beinahe ausgelasse-

nen Gottesdienst, musikalisch unter-

malt von den ChorOna-Sängerinnen, 

die gefühlvolle Lieder zusammen mit 

dem Organisten Markus Kaiser vor-

trugen, sowie modernen Liedern aus 

dem EG+ Beiheft.  

Nach dem Segen gab’s an der Kir-

chentür noch Osterglocken und Os-

tereier. So kann ein Gottesdienst 

auch gestaltet sein!  

(Text: Martin Maurer, gekürzt Foto: Petra 

Opitz) 

AMeN-Familiengottesdienst am Ostermontag in Naurod  

Rückblick: Ostern  
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Gemeinsam stark: Kinder aus AMeN beim Dekanatskinderkirchentag in 

Unter dem motivierenden Motto 

„Der Heilige Geist – Power von oben“ 

erlebten knapp 100 Kinder aus der 

gesamten Region einen inspirieren-

den Evangelischen Kinderkirchentag 

in der Wiesbadener Thomasgemein-

de. Mittendrin war auch eine Gruppe 

aus unserer pfarramtlichen Verbin-

dung AMeN: Insgesamt 13 Kinder aus 

Auringen, Medenbach und Naurod 

machten sich gemeinsam mit Tea-

mern auf den Weg, um einen Tag vol-

ler Vertrauen und Gemeinschaft zu 

verbringen. 

Nach dem gemeinsamen Mittagessen 

verwandelte sich das Gelände der 

Thomasgemeinde in eine bunte Er-

lebniswelt. Unsere Kinder aus dem 

AMeN-Gebiet konnten aus zahlrei-

chen Angeboten wählen: Sie bastel-

ten, sangen, lauschten einer Mär-

chenerzählerin oder tobten sich auf 

der Hüpfburg aus. Besondere High-

lights waren zudem die Rollenbahn, 

auf der man mit Schlitten hinunter-

sausen konnte, und ein Rettungswa-

gen, der zur Besichtigung bereit-

stand. 

Dekanin Arami Neumann und das Or-

ganisationsteam zeigten sich hochzu-

frieden mit der Resonanz. Für die Kin-

der aus Auringen, Medenbach und 

Naurod war der Tag eine wunderbare 

Gelegenheit, über die eigenen Ge-

meindegrenzen hinaus Glaube und 

Gemeinschaft als stärkende „Power“ 

zu erfahren. Der Dekanatskinderkir-

chentag bleibt somit auch für AMeN 

ein fester und wichtiger Termin im 

Jahreskalender.  

Rückblick: Kinderkirchentag  
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Konfirmanden  

 Vorstellungsgottesdienst der diesjährigen AMeN-Konfirmandinnen und 

Konfirmanden  am 22.03.2026 

Bei strahlend blauem Himmel und 

Sonnenschein fanden 27 aufgeregte, 

aber heiter gestimmte Konfirmandin-

nen und Konfirmanden sowie deren 

Familien und Freunde den Weg in die 

dann gut gefüllte Kirche in Naurod.  

Vorweg, sie gestalteten den Gottes-

dienst durchgängig alleine, indem sie 

ihre bei der vorhergehenden Konfir-

mandenfreizeit gewonnenen Einsich-

ten zum Thema „Leid“ vermittelten; 

die beiden Pfarrer assistierten nur.  

Die Jugendlichen meisterten ihre 

‚Auftritte‘, als ob sie noch nie etwas 

anderen getan hätten, unglaublich! 

Ein Rollenspiel zu Beginn machte klar: 

Leid ist nicht vergleichbar. Es geht 

nicht an, sich mit dem eigenen, im-

mer für größer als das der anderen 

gehaltenen Leid über andere zu stel-

len. Dadurch, dass Jesus für alle Men-

schen gestorben ist, wird jedes Leid 

erträglich, weil es von anderen mitge-

tragen werden kann. 

Die ‚Predigt‘ war dann ganz beson-

ders: Die Konfis hatten sich intensiv 

mit der Geschichte der Jünger be-

fasst, die auf dem Weg nach Emmaus 

dem auferstandenen Jesus begegnen, 

ihn aber erst nach einem langen Tag 

am Abend beim Brechen des Brotes 

erkennen, und spielten sie nach. 

Dann gab es noch die Frauen, die Je-

sus’ Leichnam salben wollten und ihn 

nicht vorfanden. Die Video-Szenen 

wurden im Freien und in der Unter-

kunft gefilmt: Das leere Grab – ein 

Zimmer mit geöffneter Tür. Unter der 

Bettdecke fanden „die Marias“ einen 

Engel, der ihnen vom auferstandenen 

Jesus erzählte. Und schon stand die-

ser in der Türe und forderte die Frau-

en auf, schnell ins Dorf zu laufen und 

die Botschaft von der Auferstehung 

weiterzugeben. Szenenwechsel. Die 

beiden Marias (von Jungs gespielt) 

nahmen die Beine in die Hand, ren-

nen ins Dorf, treffen auf andere, er-

zählen das Erlebte und laufen ge-

meinsam weiter. So verbreitet sich 

die Kunde vom Auferstandenen. Der 

Erzähler kommt ins Bild, die Bibel 

wird hörbar zugeklappt. ENDE. 

Aufbrausender Applaus, so wurde die 

Auferstehungsgeschichte in der Nau-

roder Kirche noch nie erzählt.  
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Konfirmanden  

Auch die Lieder hatte die Gruppe pas-

send aus dem Gesangbuch EG+ ge-

wählt: „Gut, dass wir einander ha-

ben“ oder „Lobe den Herrn, meine 

Seele“ und zum Abschluss „Möge die 

Straße uns zusammenführen“ waren 

auch vielen Familienangehörigen be-

kannt, die Singenden wurden an Or-

gel und E-Piano von Markus Kaiser 

begleitet. 

Nach einem gemeinsamen Foto am 

Altar dankte Pfarrer Tschöpel allen im 

Hintergrund beteiligten Helferinnen 

und Helfern, der Gottesdienst war ein 

echtes Gemeinschaftsprojekt… Im An-

schluss wurden noch zwei Konfis ge-

tauft, das übernahm dann doch einer 

der Pfarrer! 

Die Menschen verließen die Kirche 

beeindruckt und in heiterer Stim-

mung: Wie anders Kirche auch sein 

kann, wie lebendig und inspirierend, 

fröhlich und mitreißend! Und ganz 

nebenbei: schön zu sehen, wie AMeN 

langsam zusammenwächst. 

(Text, gek.: Martin Maurer, Foto: Annkatrin 

Schultze) 
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Konfifahrt zur Ronneburg 

Vom 16. Bis 18. März sind wir mit 

dem Bus für eine dreitägige Freizeit 

zur Jugendherberge Ronneburg ge-

fahren, um den Vorstellungsgottes-

dienst vorzubereiten. 

Am 1. Tag sind wir um 10:00 Uhr mit 

dem Bus in Richtung Ronneburg ge-

startet. Nach einer 50 minütigen 

Fahrt mit guter Laune konnten wir 

die Jugendherberge sehen. Nach der 

Zimmereinteilung kam schon die ers-

te Unterrichtseinheit, wo wir darüber 

gesprochen haben, wie die Gruppen 

für den Vorstellungsgottesdienst ein-

geteilt werden und was sie machen. 

Danach gab es Abendessen. Nach 

dem Essen spielten wir einige Grup-

penspiele, die die Teamer vorbereitet 

und damit für gute Stimmung gesorgt 

haben.  

Am nächsten Tag wurden die einzel-

nen Teile für den Vorstellungsgottes-

dienst  vorbereitet und der Gottes-

dienst geprobt. Am Abend gab es 

noch eine coole Disco mit Tischkicker 

und Billard.  

Am letzten Tag haben wir noch eine 

kurze Feedbackrunde gemacht, unse-

re Taschen gepackt, die Betten abge-

zogen und auf den Bus gewartet, der 

uns wieder nach Hause gebracht hat. 

Alles in allem war es eine schöne 

Fahrt, die leider zu kurz war und mit 

zu wenig Schlaf.  

(Text: Ben Dörrhöfer, Bild: Lisa Brack) 

Konfirmanden  
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Konfirmationen in Auringen 

Von allen Seiten umgibst du mich und 

hältst deine Hand über mir. 

Dieser Vers aus Psalm 139 bildete den 

roten Faden in den Gottesdiensten 

zur Konfirmation 2026, die Pfarrer 

Thomas Tschöpel und Pfarrer Fre-

derik Ebling gemeinsam gestaltet ha-

ben. Am 2.5.2026 wurden eine Kon-

firmandin und drei Konfirmanden 

eingesegnet, am 17.5. fünf Konfir-

mandinnen und vier Konfirmanden.  

In seinen Predigten ging Pfarrer Eb-

ling  auf das vergangene Konfir-

mandenjahr ein. Rege Unterrichtsbe-

teiligung, resignierte Stille, intensives 

Arbeiten, das Zusammenwachsen als 

Gruppe und engagiertes Umsetzen 

eigener Ideen bei der Vorbereitung 

des Vorstellungsgottesdienstes waren 

einige Schlagworte. Diese Wegmar-

ken haben den Konfis geholfen, ihr 

eigenes „JA“ zur Konfirmation zu fin-

den.  

Nach der Einsegnung durch die bei-

den Pfarrer nahmen die nun Konfir-

mierten die Glückwünsche der KV-

Vorsitzenden Nicole Brack entgegen. 

Sie überreichte nach ihrer Ansprache 

den Konfirmierten die Kreuze,  die die 

Konfis während der Konfifreizeit ge-

Konfirmanden  
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Konfirmanden  

Konfirmation in Medenbach 

Am Sonntag, 3. Mai 2026 wurden  Frieda 

Dingel, Paloma Pfeiffer, Anna John, Jo-

hanna Stoy und Max Veser in einem feier-

lichen Konfirmationsgottesdienst von 

Pfarrer Thomas Tschöpel und Pfarrer Fre-

derik Ebling eingesegnet.  

bastelt hatten und die nun noch ver-

fugt worden waren. (Text: Steffie Herold, 

Fotos: Erhard Herold) 
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Rückblick: Kindergottesdienste Auringen / Medenbach 

 

Fastnachtsfamiliengottesdienst in Auringen 

Geschichten-

frühstück in 

Medenbach 

Rückblick KiGo 

Weltgebets-

tag für Kinder 

2026: Nami-

bia  

Druckwerkstatt Mainz Osterbasteln 
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Gottesdienste AMeN  

7x Sommerkirche vom 28.06. bis 9.8.2026 für die AMeN  

Kirchengemeinden mit Breckenheim und Wildsachsen zum 

Thema:  

„7x  wundern—Wundergeschichten in der Bibel“ 

Benötigen Sie einen Fahrdienst? Dann melden Sie 

sich bitte jeweils bis freitags 12 Uhr im Pfarrbüro (06122 13 110). 

So 07.06. NAU 10:00 Uhr AMeN  Gottesdienst zur  

Begrüßung der neuen Konfis,  

Pfr. Tschöpel + Pfr. Ebling 

So 14.06. NAU 9:30 Uhr Gottesdienst, Präd. Hauke Gerlof 

So 14.06. AUR 10:30 Uhr Jubel-Konfirmation, Pfr. Ebling 

Mi 17.06. MED 19:00 Uhr Andacht Autobahnkirche,  

Pfr. Philipp Messner 

So 21.06. AUR 15:00 Uhr Ökumenischer Weihergottesdienst 

So 28.06. MED 14:00 Uhr Tag der Autobahnkirchen -  

25 Jahre Autobahnkirche Medenbach,  

Pfr. Thomas Tschöpel 

So 05.07. BRE 10:00 Uhr Sommerkirche in Breckenheim,  

Pfr. Thomas Tschöpel 

So 12.07. WILD 10:00 Uhr Sommerkirche in Wildsachsen,  

Pfr. Jens Georg 

MI 15.07. MED 19:00 Uhr Andacht Autobahnkirche,  

Pfr. Thomas Tschöpel 

So 19.07. NAU 10:00 Uhr Sommerkirche in Naurod,  

Pfr. Frederik Ebling 
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Gottesdienste  AMeN 

So 26.07. BRE 10:00 Uhr Sommerkirche in Breckenheim,  

Pfr. Frederik Ebling 

So 02.08. AUR 10:00 Uhr Sommerkirche in Auringen,  

Pfr. Frederik Ebling 

So 09.08. NAU 10:00 Uhr Sommerkirche in Naurod,  

Pfr. Jens Georg 

So 09.08. AUR 10:30 Uhr Taufgottesdienst im Garten von Familie 

Kleinsimlinghaus,  bei schlechtem Wetter in 

der Kirche,  Pfr. Tschöpel 

So 09.08. MED 10:30 Uhr Jubel-Konfirmation, Pfr. Ebling 

Di 11.08. NAU 8:30 Uhr + 

10:45 Uhr 

Ökumen. Schulanfänger-Gottesdienst, Pfr. 

Ebling und Fr. Klaus 

So 16.08. NAU 10:00 Uhr Ökumen. Festgottesdienst 100 Jahre Frei-

willige Feuerwehr Naurod, Kellerskopfhal-

le, Präd. M. Maurer + Frau Klaus 

Mi 19.08. MED 19:00 Uhr Andacht Autobahnkirche,  

Pfr. Holger Fritz 

So 23.08. NAU 14:00 Uhr Kerbegottesdienst mit anschl. Gemeinde-

fest am Gemeindehaus,  Pfr. Tschöpel 

So 30.08. NAU 17:00 Uhr Nachmittagsgottesdienst, N. N. 

So 30.08. AUR 19:00 Uhr Abendgottesdienst, N. N. 

So 30.08. MED 10:00 Uhr Gottesdienst am Dresch- und Kelterfest im 

Hof der Familie Engel, 

Pfr. Tschöpel 
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Kindergottesdienst Auringen  

  

 

 

Wir singen, erzählen, beten, malen, basteln und hören spannende Ge-
schichten von Gott, Jesus und den Menschen. 
 
07.06.2026  11.30 Uhr  Kindergottesdienst 

14.06.2026  11.30 Uhr  Kindergottesdienst 

20.06.2026  10.00 Uhr  Pilgerweg mit Reisesegen, Pfarrscheune  

          Medenbach 

Sommerferien bis einschließlich 09.08.2026 

16.08.2026  11:30 Uhr  Kindergottesdienst mit Begrüßungscocktail 

23.08.2026  11.30 Uhr  Kindergottesdienst 

30.08.2026  11.30 Uhr  Kindergottesdienst 

 

Kommt doch einfach mal vorbei!!! 

Kinder– und Jugendausschuss : „Hier gibt´s was zu erleben“ 

• Bacherkundung! Mit Siebchen und Becherlupe auf Spurensuche im 

Bach! 

  am Samstag, den 22.08. von 10 bis ca. 12 Uhr  

  (Treffpunkt Gemeindehaus) Bitte kl. Handtuch mitbringen 

Anmeldung bitte über: kinder-jugendausschuss@gmx.de 

(mit Altersangabe) 
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Kindergottesdienst Medenbach  

Hast Du auch Lust, mit anderen Kindern zu 

basteln, zu malen, zu singen, zu spielen und 

dazu spannende Geschichten aus der Bibel 

zu hören? 

Dann besuche uns doch einmal im Kinder-

gottesdienst in Medenbach. 

Wir treffen uns am  

20.06.2026 von 10 Uhr – 12 Uhr Pilgerweg mit Reisesegen      

           (Start: Pfarrscheune) 

15.08.2026 von 10 Uhr—12 Uhr  Pfarrscheune 

Kindergottesdienst Medenbach 



 

22  
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In diesem Jahr findet unser ökumeni-

scher Weihergottesdienst am 21. Juni 

statt, er beginnt um 15 Uhr. Unser 

Thema wird sein der Sonnengesang 

des Heiligen Franz von Assisi. Darin 

heißt es: 

„Gelobt seist 

du, mein Herr, 

mit allen dei-

nen Geschöp-

fen … lobt und 

preist meinen 

Herrn und 

dankt ihm und 

dient ihm mit 

großer Demut.“ 

Gestaltet wird der Gottesdienst durch 

Pastoralreferent Stephan Lechten-

böhmer und Pfarrer Thomas Tschö-

pel. Die Bläser des TSV Auringen be-

gleiten den Gottesdienst musikalisch, 

es gibt den Reisesegen für die Ferien- 

und Urlaubszeit und nach dem 

Gottesdienst Kaffee und Kuchen. 

Der Weiher ist 

nur für wenige 

Autos erreichbar. 

Wenn Sie also 

nicht so gut zu 

Fuß oder Fahrrad 

sind, melden Sie 

sich bitte im 

Pfarrbüro bei 

Frau Elke Dinges 

(Tel: 6 12 38) für eine Mitfahrgelegen-

heit. 

Falls es regnet, informieren wir recht-

zeitig über eine Verlegung des Gottes-

dienstortes. 

Weihergottesdienst und Weinstand 

Weihergottesdienst 

WEINSTAND der ev. Kirchengemeinde Auringen 

Weine vom Weingut der EKHN, Fam. Manz, Weinolsheim   



 

24  

 

Besuchsdienst Auringen  

Der Besuchsdienst Auringen ist in die Jahre gekommen 

Ende der 1990er Jahre haben ein 

Dutzend Frauen den Besuchsdienst 

der Ev. Kirchengemeinde in Auringen 

gegründet. Geleitet und organisiert 

wurde er in all den Jahren von Karin 

Martin. Ich kann mich noch gut daran 

erinnern, dass wir am Anfang manch-

mal sogar „gestritten“ haben, wer 

wen besucht, da wir so viele Frauen 

waren.  

Aber der Zahn der Zeit hat auch an 

dieser Gruppe genagt. Einige sind 

mittlerweile verstorben oder selbst in 

dem Alter, dass sie besucht werden. 

Ein paar Frauen sind im Laufe der 

Zeit dazu gekommen, aber aktuell 

sind wir nur noch zu dritt. Die vielen 

Besuche sind von uns leider nicht 

mehr zu bewältigen. Wir haben uns 

daher schweren Herzens entschlos-

sen, Sie liebe Gemeindemitglieder, 

nicht mehr zu besuchen. Aber – kei-

ne Angst, unsere beiden Pfarrer 

Thomas Tschöpel und Frederik Ebling 

kommen weiterhin gerne zu den run-

den Geburtstagen ab 80 Jahre. 

Falls Sie ein persönliches und ver-

trauensvolles Gespräch mit einem 

unserer Pfarrer wünschen, zögern Sie 

nicht, sie anzurufen. Sie sind gerne 

für Sie da. 

Wir bedanken uns bei Ihnen, liebe 

Gemeindeglieder, für unendlich viele 

nette und anregende Gespräche. Ein 

großer Dank auch an all die Frauen, 

die den Besuchsdienst mit Engage-

ment und großem zeitlichen Einsatz 

mit Leben gefüllt haben. Ein herzli-

ches Dankeschön auch an Karin Mar-

tin für die Organisation der Treffen, 

das Aussuchen der kleinen Geschen-

ke und die kurzen Impulse am Anfang 

und Ende eines Treffens.  

Wenn sich eine Tür schließt, öffnet 

sich eine andere; aber blicken wir oft 

so lange und voller Bedauern auf die 

geschlossene Tür, dass wir die nicht 

sehen, die sich für uns geöffnet hat.. 

(Alexander Graham Bell) 

Bleiben wir also gespannt und neu-

gierig, welche Tür sich für Sie und für 

uns öffnet. 

(Steffie Herold für den Kirchenvor-

stand Auringen) 
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Jubelkonfirmation Medenbach  

Wir laden ein zur  

Jubelkonfirmation in Medenbach 

am 9. August 2026 um 10.30 Uhr  

 

Wir bitten Sie, sich im Gemeindebüro zu melden, wenn Sie im Jahr 2026 vor 

25, 50, 60, 65, 70, 75, 80 und 85 Jahren konfirmiert wurden. Schön wäre es, 

wenn Sie uns eventuell auch noch Namen von Konfirmand*innen Ihres Jahr-

gangs mitteilen könnten, damit wir sie anschreiben können.  



 

26  

 

Die Ev. Kirchengemeinde Medenbach sucht zum  

nächstmöglichen Zeitpunkt eine Verwaltungskraft (m*w*d) 

für 10 bis 15 Wochenstunden 

Wer wir sind: 

Die Ev. Kirchengemeinde Medenbach hat mit den Ev. Kirchengemeinden Aurin-

gen, Breckenheim und Wildsachsen eine Verwaltungskooperation mit derzeit 

3300 Gemeindegliedern.  

Zur Unterstützung unseres Team suchen wir Sie als das freundliche Gesicht un-

serer Kirchengemeinde.  

Zu Ihrem abwechslungsreichen Arbeitsalltag gehören: 

 Bearbeitung der Ein- und Ausgangspost, Telefonanfragen und Email-

Korrespondenz, allgem. Korrespondenz und Terminplanung 

 Erstellung von Urkunden und Bescheinigungen 

 Gottesdienstplanung in Zusammenarbeit mit Pfarrerpersonen 

 Erstellen von Plakaten für Gottesdienste und Veranstaltungen 

 Koordination Belegung und Vermietung der Gemeindehäuser 

 Ansprechpartner:in für Besucher:innen 

Was Sie erwartet: 

 Eine vielseitige und sinnstiftende Tätigkeit 

 Ein lebendiges Gemeindeleben 

 Ein wertschätzendes und kollegiales Arbeitsumfeld 

 Ein verantwortungsbewusster Träger 

 Vergütung nach KDO (E6) 

 Kirchliche Zusatzversorgung (Altersvorsorge, Familienbudget) 

 Möglichkeit zur Fort- und Weiterbildung 

Was Sie mitbringen: 

 Abgeschlossene Ausbildung oder Berufserfahrung im Verwaltungsbereich 

 Sicherer Umgang mit gängiger Bürosoftware und die Bereitschaft kir-

chenspezifische Programme zu erlernen 

Stellenausschreibung  
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Weinstand Medenbach  

 

WEINSTAND der ev. Kirchengemeinde Medenbach 

 

 Selbstständige und verantwortungsvolle Arbeitsweise 

 Organisationstalent, Kommunikationsstärke und Freude am Umgang mit 

Menschen 

 Freude an der Arbeit im Team 

 Aufgrund der Strukturierung und Konzeption des Anstellungsträgers wird 

eine positive christliche Grundhaltung begrüßt, die durch eine Mitglied-

schaft in einer christlichen Kirche ausgedrückt werden kann. 

Bewerbungen von Menschen mit Schwerbehinderung werden bei gleicher Eig-

nung besonders berücksichtigt. Diskriminierungsfreie Bewerbungsverfahren 

nach dem AGG sind in der EKHN Standard. 

Bei Rückfragen und für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an Pfarrer 

Thomas Tschöpel, Tel. 06127 42 71, Mail: Thomas.Tschoepel@ekhn.de 

Interessiert? 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. Diese richten Sie bitte  bis 30.06. an: 

Ev. Kirchengemeinde Medenbach, In der Hofreite 8, 65207 Wiesbaden 

Gerne können Sie uns Ihre Unterlagen auch per Mail schicken an:  

kirchengemeinde.medenbach@ekhn.de 

mailto:kirchengemeinde.medenbach@ekhn.de
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KV-Wahl 2027  
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        Gottesdienst zum 25-jährigen Jubiläum der Autobahnkirche 

Medenbach  

Vor 25 Jahren wurde die Autobahn-

kirche in Medenbach gebaut und ein-

geweiht. Dieses Jahr feiern wir das 25

-jährige Bestehen. 

Der Tag der Auto-

bahnkirchen am 28. 

Juni ist unser Jubilä-

umssonntag. Es ist 

der erste im Rah-

men der Sommerkir-

che dieses Jahr. 

Pfarrer Thomas Tschöpel wird den 

Gottesdienst um 14.00 Uhr gestalten. 

Danach folgen Grußworte, Kaffee und 

Kuchen sowie ein 

Zusammensein und 

Feiern im Hof der 

Autobahnkirche. Sie 

sind herzlich eingela-

den, hier teilzuneh-

men. 

 

Jubiläum Autobahnkirche  
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Ev. Frauen, Konzert Naurod  

Frauentreff Auringen 

Möchten Sie auch gemeinsam lachen, 

interessante Gespräche führen und 

auch beten? Die Teilnehmerinnen der 

evangelischen Frauen Auringen 

treffen sich alle 14 Tage donnerstags 

im ev. Gemeindehaus von 15 bis 17 

Uhr. 

Frau Helga Radon, die Leiterin der 

Gruppe, lässt sich immer wieder The-

men einfallen, zu denen wir uns aus-

tauschen, auch mal basteln   

oder Informatives erfahren.  

 

Termine und Treffen der Ev. Frauen  

Do 11.06. Freundschaft– letztes  

   Treffen vor der  

    Sommerpause 

Do 10.09. erstes Treffen nach der 

    Sommerpause 

Ich freue mich auf Ihr Kommen. 

Helga Radon 

Konzert mit Habakuk in der Nauroder Kirche 

Zum Fest der Kerb in Naurod wird die 

Band Habakuk am 23. August 2026 

um 17.00 Uhr ein Konzert in der Nau-

roder Kirche geben. Eintritt: 10 Euro 

pro Person. Es wird einen Vorverkauf 

geben, die Details dazu werden recht-

zeitig über Plakate und Home-

page bekannt gegeben.  

Habakuk unter der Leitung von 

Eugen Eckert ist in wechselnder 

Besetzung seit 50 Jahren als 

Band aktiv, sie singen Sacro-

Pop-Lieder, viele Kirchentage 

waren von ihrer Musik geprägt, 

oft singen wir in unseren 

Gottesdiensten ihre Lieder wie 

„Eingeladen zum Fest des Glaubens“, 

„Bewahre uns, Gott, behüte uns, 

Gott“ oder „Ihr sollt ein Segen sein“. 
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Geburtstage Auringen  

Kasualien Auringen  

01.06. Ullrich Deuse 75 Jahre 

09.06. Karin Quilici 71 Jahre 

10.06. Oskar Galgon 87 Jahre 

14.06. Heidrun Ott 87 Jahre 

17.06. Marianne Lehmann 77 Jahre 

19.06. Volker Dauber 71 Jahre 

20.06. Irmgard Albert 85 Jahre 

26.06. Marie Ruf 90 Jahre 

30.06. Paolo Quilici 75 Jahre 

01.07. Brigitte Wolf 71 Jahre 

02.07. Brigitte Börner 73 Jahre 

03.07. Ulrike Keil 80 Jahre 

08.07. Edith Schäfer 88 Jahre 

12.07. Helga Mildner 80 Jahre 

13.07. Ute Franke 81 Jahre 

19.07. Fritz Wolf 75 Jahre 

20.07. Alfred Keil 83 Jahre 

21.07. Sigrid Gädeke 82 Jahre 

28.07. Michael Dreyer 72 Jahre 

03.08. Rainer Dillenberger 75 Jahre 

07.08. Peter Sekniczka 82 Jahre 

08.08. Armin Koenig 89 Jahre 

18.08. Verena Zehner 76 Jahre 

23.08. Ellen Klein 70 Jahre 

30.08. Edith Stolz 91 Jahre 

Aus datenschutzrechtlichen Gründen werden nur noch Geburtstage veröffent-

licht, für die uns eine schriftliche Zustimmung vorliegt. Allen anderen Gemein-

degliedern gratulieren wir ganz herzlich.  

Wünschen Sie eine Veröffentlichung ihres Geburtstages, dann melden Sie sich 

bitte im Gemeindebüro unter Telefon 06122 13 110 

Verstorbene 

 

01.03.2026 Ingrid Schmidt im Alter von 78 Jahren 

27.03.2026 Oskar Ruf im Alter von 97 Jahren 
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Geburtstage Medenbach  

Kasualien Medenbach 

06.06. Günter Vallieur 77 Jahre 

08.06. Inge Piazza 77 Jahre 

08.06. Johanna Burckhardt 80 Jahre 

19.06. Elke Walkemeyer 72 Jahre 

26.06. Petra Hoppe 75 Jahre 

29.06. Anneli Friederichs 73 Jahre 

30.06. Günther Friederichs 75 Jahre 

02.07. Rita Göbel 72 Jahre 

04.07. Elke Stemler 72 Jahre 

05.07. Gabriele Roka 73 Jahre 

10.07. Inge Mayer 89 Jahre 

11.07. Victor Baytenger 74 Jahre 

16.07. Alfred Burckhardt 82 Jahre 

17.07. Inge Mink 87 Jahre 

19.07. Jochen Ast 89 Jahre 

20.07. Luise Noll 94 Jahre 

22.07. Hannelore Schäfer 74 Jahre 

01.08. Uwe Walkemeyer 74 Jahre 

02.08. Inge Bode 88 Jahre 

07.08. Werner Fischer 86 Jahre 

Taufen 

 

05.04.2026 Johanna Luisa Stoy 

05.04.2026 Paul Jakob Stoy 

05.04.2026 Janosch Dorian Völz aus Naurod 

Verstorbene 

 

26.04.2026  Andrea Heinrich im Alter von 66 Jahren  
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Frauentreff Alle 14 Tage donnerstags von 15 - 17 Uhr im ev. Gemein-

dehaus (Termine s. Artikel S. 30) 

Helga Radon, 06127  4282 

Flötengruppen Freitags Gruppe 1: 17:30 -18:00 Uhr  

Gruppe 2: 18:00 –18:40 Uhr 

Melanie Moos, 0172 65 97 605, melmoos@web.de 

Anonyme  

Alkoholiker 

Mittwochs 18:00 –19:00 Uhr im ev. Gemeindehaus im 

Blauen Foyer 

 

Termine Auringen  

Ev. Kirche Auringen Medenbach 
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Termine Medenbach / Impressum  

Herausgeber und verantwortlich: 
Kirchenvorstände der ev. Kirchengemeinden Auringen und Medenbach  
In der Hofreite 8,  65207 Medenbach, Tel. 06122  13 11 0 
Redaktion: Susanne Schönborn, Thomas Tschöpel, Frederik Ebling, 
       Nicole Brack 
Layout:       Alexander Brack, Nicole Brack 
Auflage:     2750 
Druck:        www.gemeindebriefdruckerei.de 
BildnachweisTitelseite: N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de  
 
Der Gemeindebrief wird kostenlos an alle Haushalte verteilt.  
Artikel, die namentlich gekennzeichnet sind, stellen nicht in jedem Fall die Mei-
nung der Redaktion dar. Für zugelieferte Manuskripte und Fotos wird keine 
Haftung übernommen. 
Spenden sind jederzeit willkommen. Spendenkonten siehe Rückseite. 

Männerkochen jeden letzten Donnerstag im Monat, 

Info bei Günter Döring Tel. 06127 999 45 75  

 

Boulefreunde Jeden Mittwoch um 15:00 Uhr auf dem Bouleplatz in 

der Münzenbergstraße 

Info bei  Jochen Heinrich  

Tel. 06122  72 68 207 oder Mobil 0151  72 82 87 55  

Feierabend-
Firefight 

Jeden 1. Mittwoch im Monat in der Pfarrscheune mit 

Pfarrer Ebling, nächste Termine: 3.6., 5.8., 2.9. 
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 Wir sind für Sie da  

Pfarrer  

Thomas Tschöpel: 

Pfarrer 

Frederik Ebling: 

Tel. 06127 4271, thomas.tschoepel@ekhn.de 

 

Tel. 0175 66 32 33 0, frederik.ebling@ekhn.de 

 

Gemeindebüro: 

(Roswitha Franz) 

 

 

 

Bürozeiten: 

In der Hofreite 8, 65207 Wiesbaden-Medenbach, 

Mail: Roswitha.Franz@ekhn.de  und 

kirchengemeinde.medenbach@ekhn.de 

kirchengemeinde.auringen@ekhn.de 

Tel. 06122  13 11 0  Fax: 06122  17 52 5 

DI 16:00 bis 17:00 Uhr, MI 16:00 bis 19:00 Uhr, 

DO und FR jeweils 8:30 Uhr – 11:30 Uhr 

Vorsitzende  

Kirchenvorstände:  

Auringen: Nicole Brack, Tel.: 06127 66 595 

Medenbach: Pfr. Thomas Tschöpel, Tel.: 06127 4271 

Küsterin Auringen: 

Küster Medenbach: 

Petra Wagner, 06127 70 04 99 9 

Dominik Groß, Tel.: 0176 24 23 37 31  

Internetauftritt: https://kirche-auringen-medenbach.ekhn.de  

Spendenkonto 

Auringen: 

Spendenkonto 

Medenbach: 

Ev. Kirchengem. Auringen  

IBAN: DE97 5109 0000 0051 0031 01 (WiVoBa) 

Evangelische Kirchengemeinde Medenbach 

IBAN: DE18 5109 0000 0020 2464 05 (WiVoBa) 

Autobahnkirche:  A3 Köln-Frankfurt am Rasthof Medenbach-West  

Täglich geöffnet von 0 - 24.00 Uhr  

Küster: Dominik Groß, Tel.: 0176 24 23 37 31 und 

Markus Strohkorb Tel.: 06122 13 15 0 

Telefonseelsorge:  täglich 24 Stunden erreichbar unter 0800 / 111 0 111 

oder 0800 / 111 0 222, kostenfrei und anonym 

https://kirche-auringen-medenbach.ekhn.de

